


Die Familie 
Geschäft der Familie

Oppenheimer
Voßstraße 42
(heute Müller) 

Aron Oppenheimer
mit Enkel

Joseph Seligmann



Betty
und

Joseph Seligmann



Kinderheim Dinslaken 
Josephs Großvater war Vorstandsmitglied des 
Vereins für jüdische Interessen im Rheinland un 
Westfalen und Vertrauensmann beim israelischen 
Waisenhaus in Dinslaken. Vermutlich  suchte die 
Familie durch diese persönliche Beziehung das 
Waisenhheim in Dinslaken fürJoseph aus, als Betty 
Seligmann eine Arbeit in Leipzig annahm. 

In den 30er-Jahren kehrten Betty und 
Joseph  immer wieder nach Goch zurück. 
Das Bild zeigt die beiden bei ihrem letzten 
Aufenthalt in Goch im August 1938



Reichsprogromnacht

“



Die “Judenparade” in Dinslaken

Namentlich Erwähnung 
Josephs auf dem 

Kinderdenkmal in Dinslaken 



Gefangenschaft

Mahnmal zur Erinnerung  an 
die Zerstörung des jüdischen 
Waisenhauses.  Es steht in 
Dinslaken vor dem Gebäude 
an der Neustraße 43. Dort 
stand zuvor das Waisenhaus. 



Abschied



Palästina Pionier



Im Widerstand 





Soldat in der niederländischen 
Armee

Erna Valk
nach 1945



Joseph Seligmann
als Soldat (nach 1945)



Palästina - Neue Heimat 



Battia und Joseph Seligmann
auf ihrer Hochzeit

am 5. Mai1950







Josephs Lebensweg



Stolpersteine



Die Verlegung
der Steine

fand am 27.02.2015 
statt



http://wp.ge-mittelkreis.de/
_startseite/
_st270515web/gored27021
5oppen.html

http://wp.ge-mittelkreis.
de/jukinder/seligmannjo
seph08/texte/JS_13.ht
ml

Quellen

https://stolpersteine.wdr.
de/web/de/stolperstein/3
064


